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Im Wohlfahrlsgebäude der Firma Dr. Wander fand am 26. Mai
eine eindrucksvolle Feier statt. 16 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter können auf eine ununterbrochene Dienstzeit von 25 Jahren
zurückblicken. Sie wurden vom Chef der Firma, Grossrat Dr.

Georges Wander in Anwesenheit sämtlicher Direktoren, Proku-
risten, Abteilungsleitern und einer stattlichen Delegation aus dem
Kreise des Personals, persönlich geehrt.
Die würdige Feier nahm ihren Auftakt mit zwei Sätzen aus einem
Schuberl-Quartett, gespielt vom Füri-Quarfetf. Sodann bot Dr.

Georges Wander in prägnanten Worten einen kurzen Rückblick
auf dieses Familien- und Personalfest, wie es in früheren Jahren

gepflegt wurde. Der Sinn der Gemeinschaft soll auch heute noch,
trotz Wachstum und steter Entwicklung der Firma in allen Mit-
arbeitern wach gehalfen werden.

>m Wotiitstirtsgslzsucts clsr >-irms Or. V/snctsr tsnct sm 26. 66s>

sins sinc!rsc!<svo!!s l^sisr ststt. 16 /^itsrksitsrinnsn nnci /v^itsr-
iositsr !<onnsn sut sins ununtsrloroctisns Oisnst^sit von 25 tstirsn
!urüc>ilz>ic><sn. 5is wurctsn vom Ltist clsr t^irms, Orossrst Or.

Osorgss Wsncisr in /^nwsssntisit ssmtiictisr Oirslctorsn^ t^ro!<u-

ristsn, ^iztsi!ungs>sitsrn nnci sinsr ststtiictisn Oslsgstion sus cism
Krsiss ciss t'srsonsis, psrsonlicti gsstirt.
Ois würcligs I^sisr nstim itirsn ^uttslct mit Zlwsi 5st^sn sus sinsm
5ctiuksr!-Qusrtstt^ gsspislt vom fmri-Qusrtstt. 5oclsnn Kot Or.

Osorgss V/sncisr in prsgnsntsn Wortsn sinsn Icurisn I?ucl<k>ic>i

sot clissss t^smiüsn- nnci k^srsons!tsst, vris S5 in trütisrsn Istirsn
gspüsgt wurcts. Osr 5inn ctsr Osmsinsctistt sol! sucti tisuts nocti,
trok Wsclistum unct ststsr ^ntvrictstung clsr I^irms in slisn /v^it-

srissitsrn wscti ostisltsn v/srctsn.



Vor 25 Jahren, da ging es wohl stiller und einfacher zu und
her. In 'kleinem Kreise, in bescheidenem Rahmen wurde die-
ses Familientest gefeiert. Heute soll im Hause Wander, trotz
der viel grösseren Mitarbeiferzahl, dieser schöne und zur
Tradition gewordene Brauch beibehalten werden.
Die Jubilare dürfen auf ihre Leistungen stolz sein. Um sie
schart sich die kommende Generation, die in den stürm-

Für 25jiilirige, treue Mitarbeit
konnten dieses .lalir geehrt werden:

Ernst Hiltbrunner Rudolf Schneider

Albert Küenzi Rudolf Schweizer

Marie Widmer Marie Aeschlimann

Arthur Messerii Otto Flury

Nina Wilhelm Marie Gerber

Marie Hofmann

Rosa Aeschlimann

Paul Dietrich

Ernst Maibach

Rudolf Rettenmund

Albert Käser

erprobten und ausnahmslos heute noch rüstigen und be-
währten Mitarbeitern ein Vorbild findet. Ein Vorbild für
treue Pflichterfüllung, für vollen Einsatz in Zeiten grosser
Anforderungen und in der Anhänglichkeit zur Firma, die
ihrerseits auf ihre langjährige Mannschaft stolz ist.
Es gehört mit zu den Pflichten der Veteranen, als Grund-
stock des täglichen Arbeitslebens, mit dem Beispiel des gu-
ten Willens und der aufrichtigen Gesinnung die Ehre der
Arbeit hochzuhalten.
Nach diesen eindrucksvollen Worten ging Dr. Georges
V/ander zur Ehrung der Jubilaren über. Von jedem umriss

kurz den Lebenslauf, jedem einzelnen eine persönliche
^°te einflechtend. Im Namen der Firma sprach er seine
Anerkennung aus und dankte ihnen für die dem Unterneh-
^®n geleisteten, wertvollen Dienste, gleichzeitig den

nnsch aussprechend, sie noch lange Jahre in der Firma

^ '9 zu sehen. Herr Dr. Albert Wander, der Seniorchef des
®bses, hat es sich nicht nehmen lassen, der Feier beizu-

lohnen und die Veteranen zu ihrem Ehrentag zu beglück-
Ansehen. Es war ebenfalls anwesend Herr Dr. C. H. Goss-
^®iler-Wander.

'ose würdige Art der Ehrung von Mitarbeitern trägt zwei-
s"os viel dazu bei, den Sinn der Zusammengehörigkeit,
3s Verständnis für die Zusammenarbeit und den Willen zur

9uten Leistung zu heben und zu stärken.

Vo? 25 istu-sn, cis ging Si woii! itliisc unci sinisciisr Tu unci
iisc. in icisinsm Xcsiis, in Izszciisicisnsm Xsiimsn wuccis ciis-
ssz i^smiiisntsit gsisisct. Xisuts zoii im i-isuîs Wancisc, tcotT
cisc vis! groziscsn /^itscizsitscTsiii, ciisssc zciiöns un6 Tuc
Icsciition gswoccisns kcsucii izsiksiisitsn v/sccisn.
Dis iuiziiscs ciüctsn sut itics i.siitungsn itoiT îsin, Dm iis
sciisct zicii ciis icommsncis Osnscstion, ciis in clsn itucm-

UM

I >i, SZíîìli, ijxe, tic»,
Icon>it<» «No««î« >>»!>> KQVlll t ««»«>«»:

^cnit Diitbcunnsc Xucioit Zctinsiciec

^iksct XvsnTi kìuctoit 5ckve!Tec

/viciais V/icimec Vacie ^szctiiimonn

/^ctiiuc Vezzecii L>ttc> k^iuc/

Dina Viitieim Vacie Lecbsc

tvtocis i-Iotmonn

Xc>sa ^szctiiimonn

Paul lDistr'icli

^cnzt Vaiback

Xuctoit Xsltsnmunct

äibsct Xäiec

scpcoiztsn unci suznsiimiios iisuts nocti cüitlgsn unci ks-
wstutsn /^itsctzsitscn sin Vockiici tincist> ^in Vociziicl tuc
tcsus t'tiictitsi'tüiiung, tüc voiisn ^insstT in /sitsn gcc>55sc
^ntocciscungsn unci in cisc /mtisngliciiicsit Tuc i^icms, ciis
iiicsfisiti sut itics isngjsiicigs /^snnzcinstt itoiT ist.

gsiioct mit Tu cisn ?tiiciitsn cisc Vstscsnsn, si; Qcunci-
^tocic cisz Isgiictisn ^clzsitzisksni, mit cism ösizpisi ciss gu-
tsn Wiiisni uncl cisc sutciciitigsn Osiinnung ciis ^tics cisc
^cizsit iiociiTutisitsn,
^âcti clisisn sincicucXivoilsn Woctsn ging Dr. Ssocgs;
^sncisc Tuc Liicung cisc iutziiscsn üizsc. Von jscism umciii
^ iiucT cisn i.sizsnsisut, jscism sinTsinsn sins psczöniiciis
^tots sinlisciitsnci. im Dsmsn cisc Firnis ipcscii sc ssins
^"si-icsnnung sus uncl cisnicts iinnsn tüc ciis cism Dntscnsii-

gsisiztstsn, wsctvoiisn Oisnsts, gisiciiTsitig cisn
^nzcii su55pi-sctisnci, sis nocti isngs istics in cisc l^icms

^ Tu istisn. tiscc Dc> ^tksct Wsncisc, cisc 5snio>"clist ciss
âU5sz^ list Si iicli nicilt nsi>msn isiisn, ciss t^sisr IzsiTU-

^^nsn uncl ciis Vstscsnsn Tu iii^sm ^iicsntsg Tu lzsglücic-
^Unzciisn. v/sc slzsnkslii snwsisncl i-isfi" Dc. L, XI. Soii-
^^^VVsncisc>

lszs v/üi-ciigs ^st cisr ^lirung von /^itscksitsl'n tcsgt Tv,si-
^"oz vis! ciâTu ksi, cisn 5inn cis^ 2uismmsngs>iöngl<sit,

VsfitZnciniz tüi- ciis ^uismmsnscksit unci cisn Wiilsn Tur
gutsn t.siitung Tu iistzsn unci TU stsricsn.
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